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Wir weisen darauf hin, dass aus rechentechnischen Gründen in den Tabellen Rundungs-
differenzen in Höhe von einer Einheit (EUR, % usw.) auftreten können. 
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1. Prüfungsauftrag 

Wir wurden am 3. Juni 2022 von der Geschäftsführung der 

Orca Affairs GmbH, 

Berlin 

(im Folgenden „Gesellschaft“ genannt) 

beauftragt, den Jahresabschluss der Gesellschaft zum 31. Dezember 2022 in entspre-

chender Anwendung der §§ 317 ff. HGB zu prüfen.  

Die gesetzlich nicht vorgeschriebene Prüfung erfolgte auf der Grundlage des Gesell-

schafterbeschlusses vom 3. Juni 2022. 

Die Orca Affairs GmbH ist eine kleine Kapitalgesellschaft im Sinne des § 267 Abs. 1 und 

4 HGB. Die Gesellschaft hat keinen Lagebericht aufgestellt, da dies gesetzlich nicht vor-

geschrieben ist. 

Wir bestätigen gemäß § 321 Abs. 4a HGB, dass wir bei unserer Abschlussprüfung die 

anwendbaren Vorschriften zur Unabhängigkeit beachtet haben. 

Über Art und Umfang sowie über das Ergebnis unserer Prüfung erstatten wir diesen 

Bericht nach den Grundsätzen des IDW PS 450 n.F., dem der von uns geprüfte Jahres-

abschluss als Anlage beigefügt ist. Dieser Bericht ist an das geprüfte Unternehmen ge-

richtet. 

Wir wurden beauftragt, im Prüfungsbericht die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 

darzustellen. Dies erfolgt in Abschnitt 4.3. dieses Berichtes. 

Für die Durchführung unseres Auftrages und unsere Verantwortlichkeit sind, auch im 

Verhältnis zu Dritten, die als Anlage 5 diesem Bericht beigefügten Allgemeinen Auftrags-

bedingungen für Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften in der Fas-

sung vom 1. Januar 2017 (AAB) maßgebend.  

Abweichend vom Wortlaut der vorgenannten AAB hinsichtlich Nr. 10 (3) wird ausschließ-

lich der elektronische Prüfungsbericht ausgehändigt. Darüber hinaus besteht kein An-

spruch auf Berichtsausfertigungen in Papier. 
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2. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks 

Wir haben dem Jahresabschluss für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 

2022 der Orca Affairs GmbH, Berlin, in der diesem Bericht als Anlagen 1 bis 3 (Jahres-

abschluss) beigefügten Fassung den unter dem Datum vom 24. März 2023 in Dortmund 

unterzeichneten uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt, der hier wiedergege-

ben wird: 

„BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS 

An die Orca Affairs GmbH, Berlin 

Prüfungsurteil 

Wir haben den Jahresabschluss der Orca Affairs GmbH – bestehend aus der Bilanz zum 

31. Dezember 2022 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 

1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstel-

lung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse ent-

spricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, 

für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter 

Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächli-

chen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesell-

schaft zum 31. Dezember 2022 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom  

1. Januar bis zum 31. Dezember 2022. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwen-

dungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat. 

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB 

unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen 

Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung 

nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des  

Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses“ unseres Bestätigungsver-

merks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Über-

einstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften 

und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen 

Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungs-

nachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil 

zum Jahresabschluss zu dienen. 
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss  

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlus-

ses, der den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vor-

schriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss 

unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tat-

sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 

der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die 

internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ord-

nungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines 

Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen 

aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Ver-

mögensschädigungen) oder Irrtümern ist.  

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verant-

wortlich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu 

beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang 

mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber 

hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrund-

satzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tat-

sächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen. 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses  

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresab-

schluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen 

Handlungen oder Irrtümern ist, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser 

Prüfungsurteil zum Jahresabschluss beinhaltet.  

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass 

eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-

schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss-

prüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Fal-

sche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und wer-

den als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass 

sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen 

wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kriti-

sche Grundhaltung. Darüber hinaus: 
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 identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im 

Jahresabschluss aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und füh-

ren Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prü-

fungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prü-

fungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende we-

sentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als das Risiko, 

dass aus Irrtümern resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt 

werden, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsich-

tigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen in-

terner Kontrollen beinhalten können. 

 gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses rele-

vanten internen Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den 

gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsur-

teil zur Wirksamkeit dieses Systems der Gesellschaft abzugeben. 

 beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten 

Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Ver-

tretern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.  

 ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen 

Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unter-

nehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob 

eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenhei-

ten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortfüh-

rung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kom-

men, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestäti-

gungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss aufmerksam zu 

machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prüfungsurteil zu mo-

difizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum  

Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Er-

eignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre 

Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann. 

 beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt ein-

schließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden  

Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beach-

tung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
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Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Ge-

sellschaft vermittelt.  

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplan-

ten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, 

einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel im internen Kontrollsystem, die wir wäh-

rend unserer Prüfung feststellen.“ 

3. Gegenstand, Art und Umfang der Prüfung 

Gegenstand unserer Prüfung waren der nach den für alle Kaufleute geltenden handels-

rechtlichen Vorschriften (§§ 242 bis 256a HGB) und den ergänzenden Vorschriften für 

Kapitalgesellschaften (§§ 264 bis 288 HGB) aufgestellte Jahresabschluss für das Ge-

schäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2022 – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und 

Verlustrechnung und Anhang – unter Einbeziehung der Buchführung für das Geschäfts-

jahr 2022. 

Im Bestätigungsvermerk sind die Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jah-

resabschluss sowie die Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jah-

resabschlusses ausführlich beschrieben. In diesem Zusammenhang weisen wir darauf 

hin, dass die Prüfung der Einhaltung solcher gesetzlicher Vorschriften, die nicht die 

Rechnungslegung betreffen, nur insoweit zu den Aufgaben der Abschlussprüfung  

gehört, als sich aus diesen anderen Vorschriften üblicherweise Rückwirkungen auf den 

geprüften Jahresabschluss ergeben. Unsere Prüfung hat sich zudem grundsätzlich nicht 

darauf zu erstrecken, ob der Fortbestand des geprüften Unternehmens oder die Wirk-

samkeit und Wirtschaftlichkeit der Geschäftsführung zugesichert werden können. 

Wir haben unsere Prüfung im März 2023 durchgeführt.  

Die Grundzüge unseres Prüfungsvorgehens stellen wir im Folgenden dar: 

Entwicklung der Prüfungsstrategie 

� Erlangung eines Verständnisses des Unternehmens, seines Umfelds und seines 

rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems (IKS) 

� Festlegung von Prüfungsfeldern und Prüfungsschwerpunkten auf Basis unserer  

Risikoeinschätzung: 

 Falsche Angaben aufgrund von dolosen Handlungen auf Abschlussebene sowie 

auf der Ebene einzelner Aussagen 
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 Existenz und Periodenabgrenzung der Umsatzerlöse und Aufwendungen 

 Ausweis und Bewertung der fertigen und unfertigen Leistungen 

 Existenz und Bewertung der Forderungen 

 Existenz der liquiden Mittel 

 Bewertung und Vollständigkeit der Steuerrückstellungen und Verbindlichkeiten 

� Festlegung der Prüfungsstrategie und des zeitlichen Ablaufs der Prüfung 

� Auswahl des Prüfungsteams 

 

Auswahl und Durchführung kontrollbasierter Prüfungshandlungen 

� Auswahl kontrollbasierter Prüfungshandlungen aufgrund von Risikoeinschätzun-

gen und Kenntnis der Geschäftsprozesse und Systeme 

� Beurteilung der Ausgestaltung sowie der Wirksamkeit der ausgewählten rech-

nungslegungsbezogenen Kontrollmaßnahmen 

 

Einzelfallprüfungen und analytische Prüfungen von Abschlussposten 

� Durchführung analytischer Prüfungshandlungen von Abschlussposten 

� Einzelfallprüfungen in Stichproben und Beurteilung von Einzelsachverhalten unter 

Berücksichtigung der ausgeübten Bilanzierungswahlrechte und Ermessensspiel-

räume, u.a. 

 Einholung von Rechtsanwaltsbestätigungen 

 Einholung von Bestätigungen der Kreditinstitute 

 Stichprobenhafte Einholung von Saldenbestätigungen der Lieferanten und Kun-

den 

 

Gesamtbeurteilung der Prüfungsergebnisse und Berichterstattungen 

� Bildung des Prüfungsurteils 
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� Berichterstattung in Prüfungsbericht und Bestätigungsvermerk 

� Mündliche Erläuterungen der Prüfungsergebnisse gegenüber dem Management 

 

Von der Geschäftsführung und den von ihr beauftragten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern sind alle von uns erbetenen Aufklärungen und Nachweise erbracht und die berufs-

übliche schriftliche Vollständigkeitserklärung abgegeben worden. Darin wird insbeson-

dere versichert, dass in der Buchführung alle buchungspflichtigen Vorgänge und in dem 

vorliegenden Jahresabschluss alle bilanzierungspflichtigen Vermögensgegenstände, 

Verpflichtungen und Abgrenzungen, außerdem sämtliche Aufwendungen und Erträge 

enthalten, ferner alle Wagnisse berücksichtigt sowie alle erforderlichen Angaben ge-

macht sind. 

In der Vollständigkeitserklärung hat die Geschäftsführung zudem bestätigt, dass nach 

ihrer Auffassung die Auswirkungen von nicht korrigierten Prüfungsdifferenzen im Jah-

resabschluss sowohl einzeln als auch insgesamt unwesentlich sind. 

4. Feststellungen und Erläuterungen zur Rechnungslegung 

4.1. Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung 

4.1.1. Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen 

Die Buchführung ist nach unseren Feststellungen in allen wesentlichen Belangen ord-

nungsgemäß und entspricht den gesetzlichen Vorschriften. Die den weiteren geprüften 

Unterlagen entnommenen Informationen sind ordnungsgemäß in Buchführung, Jahres-

abschluss und Lagebericht abgebildet worden.  

Bei unserer Prüfung haben wir keine Sachverhalte festgestellt, die dagegensprechen, 

dass die von der Gesellschaft getroffenen organisatorischen und technischen Maßnah-

men geeignet sind, die Verlässlichkeit der rechnungslegungsrelevanten Daten und  

IT-Systeme zu gewährleisten. 

4.1.2. Jahresabschluss 

Der Jahresabschluss der Gesellschaft zum 31. Dezember 2022 (Anlagen 1 bis 3) ent-

spricht nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkennt-

nisse in allen wesentlichen Belangen den Rechnungslegungsvorschriften des HGB unter 

Beachtung der rechtsformspezifischen Vorschriften zur Rechnungslegung. 



 

Jahresabschlussprüfung zum 31.12.2022 – Orca Affairs GmbH 8 

Der Jahresabschluss wurde ordnungsgemäß aus der Buchführung und den weiteren 

geprüften Unterlagen abgeleitet. Dabei wurden die gesetzlichen Vorschriften zur Gliede-

rung, Bilanzierung und Bewertung sowie zum Anhang in allen wesentlichen Belangen 

eingehalten. 

Von den Aufstellungserleichterungen gemäß § 288 Abs. 1 HGB für kleine Kapitalgesell-

schaften wurde zulässigerweise teilweise Gebrauch gemacht. 

Der Anhang entspricht den gesetzlichen Vorschriften. Die Angaben im Anhang sind in 

allen wesentlichen Belangen vollständig und zutreffend. 

Bei der Berichterstattung im Anhang wurde von der Schutzklausel des § 286 Abs. 4 HGB 

Gebrauch gemacht. Die Inanspruchnahme der Schutzklausel ist nach dem Ergebnis un-

serer Prüfung nicht zu beanstanden. 

4.2. Gesamtaussage des Jahresabschlusses 

4.2.1. Feststellungen zur Gesamtaussage des Jahresabschlusses 

Der Jahresabschluss vermittelt insgesamt, d.h. aus dem Zusammenwirken von Bilanz, 

Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang, unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-

mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-

mögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. 

Zum besseren Verständnis der Gesamtaussage des Jahresabschlusses gehen wir 

nachfolgend pflichtgemäß auf die wesentlichen Bewertungsgrundlagen ein. 

4.2.2. Wesentliche Bewertungsgrundlagen  

Zu den Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden verweisen wir auf die Ausführungen 

im Anhang (Anlage 3). Diese wurden gegenüber dem Vorjahr unverändert angewendet. 

4.3. Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 

Zur Analyse der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage haben wir die Posten der Bilanz 

und der Gewinn- und Verlustrechnung nach betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkten 

geordnet, wobei sich die Darstellung auf eine kurze Entwicklungsanalyse beschränkt. 

Die Analyse ist nicht auf eine umfassende Beurteilung der wirtschaftlichen Lage der  

Gesellschaft ausgerichtet. Zudem ist die Aussagekraft von Bilanzdaten, insbesondere 

aufgrund des Stichtagsbezugs der Daten, relativ begrenzt. 
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4.3.1. Ertragslage 

Die aus der Gewinn- und Verlustrechnung (Anlage 2) abgeleitete Gegenüberstellung der 

Erfolgsrechnungen der beiden Geschäftsjahre 2022 und 2021 zeigt folgendes Bild der 

Ertragslage und ihrer Veränderungen: 

Ver-

änderung

T€ % T€ % T€

Umsatzerlöse 10.301 97,9 13.804 104,1 -3.503

Bestandsveränderung 216 2,1 -544 -4,1 760

Betriebsleistung 10.517 100,0 13.260 100,0 -2.743

Materialaufwand -7.390 -70,3 -9.567 -72,1 2.177

Personalaufwand -1.849 -17,6 -2.117 -16,0 268

Abschreibungen -34 -0,3 -30 -0,2 -4

Sonstige Aufwendungen -780 -7,4 -628 -4,7 -152

Betriebsaufwand -10.053 -95,6 -12.342 -93,0 2.289

Sonstige betriebliche Erträge 8 0,1 12 0,1 -4

Finanzergebnis -17 -0,2 0 0,0 -17

Ergebnis vor Ertragsteuern 455 4,3 930 7,1 -475

Ertragsteuern -137 -1,3 -263 -2,0 126

Jahresüberschuss 318 3,0 667 5,1 -349

2022 2021

 

Die Betriebsleistung ist im Geschäftsjahr 2022 um T€ 2.743 auf T€ 10.517 zurückgegan-

gen. Ursächlich dafür ist der im März 2022 ausgelaufene Rahmenvertrag mit dem BMI.  

Korrespondierend zum Rückgang der Betriebsleistung hat sich der Materialaufwand um 

T€ 2.177 reduziert. Die sonstigen Aufwendungen sind um T€ 152 gestiegen, was im 

Wesentlichen aus erhöhtem Beratungsbedarf infolge der Berichterstattungspflichten an 

die SEC Newgate S.p.A resultiert. 

Der Personalaufwand ist um T€ 268 auf T€ 1.849 gesunken. Ursache dafür ist eine frei-

willige Herabsetzung des Geschäftsführergehalts um T€ 60 und die Reduzierung des 

Personalstamms.  

Die Gesellschaft konnte trotz des Rückgangs der Betriebsleistung einen Jahresüber-

schuss in Höhe von T€ 318 (Vj.: T€ 667) erzielen. 
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4.3.2. Vermögens- und Kapitalstruktur 

In der folgenden Bilanzübersicht sind die Posten zum 31. Dezember 2022 nach wirt-

schaftlichen und finanziellen Gesichtspunkten zusammengefasst und den entsprechen-

den Bilanzposten zum 31. Dezember 2021 gegenübergestellt (vgl. Anlage 1). 

Zur Darstellung der Vermögensstruktur werden die Bilanzposten der Aktivseite dem 

langfristig bzw. dem kurzfristig gebundenen Vermögen zugeordnet. 

Zur Darstellung der Kapitalstruktur werden die Bilanzposten der Passivseite dem Eigen- 

bzw. Fremdkapital zugeordnet. 

Die Vermögens- und Kapitalstruktur sowie deren Veränderungen gegenüber dem Vor-

jahr ergeben sich aus den folgenden Zusammenstellungen der Bilanzzahlen in T€ für 

die beiden Abschlussstichtage 31. Dezember 2022 und 31. Dezember 2021: 

Vermögensstruktur Verän-
derung 

T€ % T€ % T€

Anlagevermögen 101 4,4 89 3,8 12

Langfristig gebundenes Vermögen 101 4,4 89 3,8 12

Vorräte 252 10,9 36 1,5 216

Forderungen 0,0
aus Lieferungen und Leistungen 1.667 71,8 955 40,6 712

Sonstige Vermögensgegenstände 22 0,9 9 0,4 13

Rechnungsabgrenzungsposten 11 0,5 1 0,0 10

Kurzfristig gebundenes Vermögen 1.952 84,1 1.001 42,5 951

Liquide Mittel 266 11,5 1.262 53,7 -996

2.319 100,0 2.352 100,0 -33

31.12.2022 31.12.2021

 

 
Das Bestreben der Gesellschaft nach der Bundestagswahl im September 2021 nahezu 

alle laufenden Projekte abzuschließen und abzurechnen, führte zu geringen unfertigen 

Leistungen unter den Vorräten im Vorjahr. Diese sind im Laufe des Jahres 2022 auf 

T€ 252 gestiegen. Gleichzeitig erhöhten sich die Forderungen aus Lieferungen und Leis-

tungen im Vergleich zum Vorjahr auf T€ 1.667. Dieser Anstieg resultiert aus einem hö-

heren Umsatz im November und Dezember 2022 gegenüber den Umsätzen im Ver-

gleichszeitraums des Vorjahres. 

Die sonstigen Vermögensgegenstände stiegen um T€ 13 auf T€ 22 an. Sie enthalten im 

Wesentlichen Debitorische Kreditoren und Kautionen. 
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Der Rückgang der liquiden Mittel um T€ 996 ist auf den hohen Bankbestand in 2021 

zurückzuführen. Hintergrund für den hohen Bankbestand war die anstehenden Steuer-

zahlungen. 

Kapitalstruktur
Verän-
derung 

T€ % T€ % T€

Gezeichnetes Kapital 100 4,3 100 4,3 0

Gewinn-/Verlustvortrag 688 29,7 21 0,9 667

Jahresüberschuss 318 13,7 667 28,4 -349

Eigenkapital 1.106 47,7 788 33,6 318

Steuerrückstellungen 255 11,0 223 9,5 32

Sonstige Rückstellungen 25 1,1 21 0,9 4

Verbindlichkeiten
aus Lieferungen und Leistungen 672 29,0 978 41,6 -306

Übrige Verbindlichkeiten 261 11,2 342 14,4 -81

Kurzfristiges Fremdkapital 1.213 52,3 1.564 66,4 -351
2.319 100,0 2.352 100,0 -33

31.12.2022 31.12.2021

 
 

Das Eigenkapital der Gesellschaft veränderte sich aufgrund des Jahresergebnisses in 

Höhe von T€ 318. Ebenso verbesserte sich dadurch die Eigenkapitalquote um 14,1 Pro-

zentpunkte. 

Die Steuerrückstellungen zeigen eine leichte Steigerung um T€ 32 auf T€ 255 auf, da 

die Veranlagung für das Kalenderjahr 2021 noch nicht erfolgt ist. 

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind infolge der rückläufigen Ge-

schäftstätigkeit um T€ 306 gesunken. 
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4.3.3. Finanz- und Liquiditätslage 

Zur Beurteilung der Finanzlage wurde von uns die nachstehende Kapitalflussrechnung 

auf der Grundlage des Finanzmittelfonds (= kurzfristig verfügbare flüssige Mittel)  

gemäß DRS 21 zur Kapitalflussrechnung mit entsprechendem Vorjahresausweis  

erstellt: 

2022 2021

T€ T€

318 667

+ Abschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 34 30

+ Ertragsteueraufwand 137 263

-/+ Abnahme/Zunahme der Rückstellungen 36 -666

+/- Abnahme/Zunahme der Vorräte, Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder 
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind -951 845

+/- Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen und anderer Passiva, die nicht der Investitions- oder 
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind -386 213

+ Saldo aus Zinsaufwand 17 0

- Ertragsteuerzahlungen -137 -263

= Cash-Flow aus der laufenden Geschäftstätigkeit -932 1.089

- Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen -47 -17

= Cash-Flow aus der Investitionstätigkeit -47 -17

- Auszahlungen an Gesellschafter 0 -250

- Gezahlte Zinsen -17 0

= Cash-Flow aus der Finanzierungstätigkeit -17 -250

Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelbestandes -996 822

+ Finanzmittelbestand am Anfang des Geschäftsjahres 1.262 440

= Finanzmittelbestand am Ende des Geschäftsjahres 266 1.262

Kapitalflussrechnung

Jahresüberschuss

 

 

5. Schlussbemerkung 

Den vorstehenden Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses der Orca Affairs 

GmbH, Berlin, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2022 erstatten wir 

in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und den Grundsätzen ordnungs-

mäßiger Erstellung von Prüfungsberichten (IDW PS 450 n.F.). 
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Der von uns erteilte Bestätigungsvermerk ist in Abschnitt 2. unter „Wiedergabe des  

Bestätigungsvermerks“ enthalten. 

 

Dortmund, den 24. März 2023 

 

Baker Tilly GmbH & Co. KG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft (Düsseldorf) 

 

 

 

Birgit Düsterloh 
Wirtschaftsprüferin 

Rainer Diem 
Wirtschaftsprüfer 

Signaturdarstellung

Signaturdarstellung

Signaturdarstellung

Signaturdarstellung
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Orca Affairs GmbH, 
Berlin 

 
Bilanz zum 31. Dezember 2022 

 

 

Aktiva 
 

31.12.2022 31.12.2021
€ €

A.

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

 - 5,00 5,00

II.

 - 
101.447,14 88.579,64

101.452,14 88.584,64
B.

I.

 - 120.122,83 0,00

 - 131.474,67 36.001,28

251.597,50 36.001,28

II.
sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1.667.296,40 955.075,09

2. 22.510,09 9.666,92

22.510,09

9.666,92

1.689.806,49 964.742,01

III. 265.540,17 1.261.801,40

2.206.944,16 2.262.544,69

C. 10.823,93 1.115,02

2.319.220,23 2.352.244,35

Umlaufvermögen

Vorräte

Unfertige Leistungen

Sonstige Vermögensgegenstände

Forderungen  und

Fertige Leistungen

Guthaben bei Kreditinstituten

Rechnungsabgrenzungsposten

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:

  31.12.2022: €

  31.12.2021: €

und Geschäftsausstattung
Andere Anlagen, Betriebs-

Anlagevermögen

Sachanlagen

Entgeltlich erworbene Software
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Orca Affairs GmbH, 

Berlin 
 

Bilanz zum 31. Dezember 2022 
 
 

 

Passiva 

31.12.2022 31.12.2021
€ €

A.

I. 100.000,00 100.000,00

II. 688.039,21 21.417,44

III. 317.876,71 666.621,77

1.105.915,92 788.039,21

B.

1. 254.829,69 223.319,00

2. 25.538,40 20.734,34

280.368,09 244.053,34

C.

1. 671.908,47 977.793,55

671.908,47

977.793,55

2. 261.027,75 342.358,25

261.027,75

340.081,11

932.936,22 1.320.151,80

2.319.220,23 2.352.244,35

  31.12.2022: €

  31.12.2021: €

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:

  31.12.2022: €

  31.12.2021: €

Sonstige Verbindlichkeiten
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Verbindlichkeiten

Sonstige Rückstellungen

Rückstellungen

Steuerrückstellungen

Jahresüberschuss

Eigenkapital

Gezeichnetes Kapital

Gewinnvortrag

 

 



 Anlage 2 
Orca Affairs GmbH, 

Berlin 
 

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr  
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2022 

 

 

 
2021

€
1. 10.301.154,19 13.803.663,46
2. 215.596,22

-544.244,72
3. 8.484,20 11.720,52
4. 10.525.234,61 13.271.139,26
5.

 - -7.297.928,60 -9.566.685,89
 - -91.892,00 -30.378,31

-7.389.820,60 -9.597.064,20
6.

a) -1.539.179,02 -1.769.460,34
b)

-310.186,24 -347.899,25

2022 -25.324,18

2021 -12.546,70

-1.849.365,26 -2.117.359,59
7.

- auf Sachanlagevermögen -33.923,49 -29.703,41
8. -779.774,65 -628.065,37
9. -17.087,62 0,00

10. 455.262,99 898.946,69

11. -137.386,28 -262.703,23

12. 317.876,71 636.243,46

fertigen Leistungen

2022
€

Umsatzerlöse
Verminderung des Bestands an

Personalaufwand

Materialaufwand
Aufwendungen für bezogene Waren

Sonstige betriebliche Erträge

Aufwendungen für bezogene Leistungen

Gesamtleistung

Betriebsergebnis

Jahresüberschuss

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Löhne und Gehälter

Aufwendungen für Altersversorgung
- davon für Altersversorgung:

Abschreibungen

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Soziale Abgaben und 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen
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Orca Affairs GmbH, 
Berlin 

 
Anhang für das Geschäftsjahr 2022 

 
 

 

 

Bilanzierungs-, Bewertungs- und Umrechnungsmethoden 

Allgemeine Angaben 

 

Die Gesellschaft hat ihren Sitz in Berlin und ist dort beim Amtsgericht Charlottenburg im 

Handelsregister, Abteilung B, unter Nr. 75827 B eingetragen. 

 

Der vorliegende Jahresabschluss wurde gemäß den §§ 242 ff., 264 ff. und unter Beachtung 

der größenabhängigen Erleichterungsvorschriften des § 288 HGB sowie den einschlägigen 

Vorschriften des GmbHG aufgestellt. Die Gesellschaft ist eine kleine Kapitalgesellschaft i.S. 

von § 267 Abs. 1 HGB. 

 

Die Bilanz wird vor Verwendung des Jahresergebnisses aufgestellt. 

 

Die Gewinn- und Verlustrechnung wird nach dem Gesamtkostenverfahren gemäß § 275 

Abs. 2 HGB aufgestellt. 

 

Fremdwährungsforderungen und -verbindlichkeiten werden nach Maßgabe des Wechsel-

kurses zum Entstehungstag oder ungünstigeren Wechselkurs am Bilanzstichtag bewertet. 

 

Die Körperschaftsteuer wird auf der Grundlage des Ergebnisverwendungsbeschlusses be-

rechnet. 
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Angabe der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden für die einzelnen Bilanzposten 

 

Die Gegenstände des immateriellen Anlagevermögens und des Sachanlagevermögens 

werden zu Anschaffungskosten abzüglich planmäßiger Abschreibungen angesetzt. 

 

Die Abschreibungen werden entsprechend der aufgrund steuerlicher Vorschriften festge-

legten betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer linear über einen Zeitraum von max.  

4 bis 12 Jahren vorgenommen. 

 

Beim beweglichen Sachanlagevermögen werden die Zugänge temporär abgeschrieben. 

 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden zum Nominalwert angesetzt. 

 

Zur Abdeckung des allgemeinen Ausfallrisikos wird keine Pauschalwertberichtigung auf die 

nicht einzelwertberichtigten Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gebildet, da der-

zeit kein Risiko in dieser Hinsicht erkennbar ist. 

 

Die Bewertung der flüssigen Mittel erfolgt zum Nennwert. 

 

Für ungewisse Verbindlichkeiten werden Rückstellungen in dem Umfang gebildet, der nach 

vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendig ist, sofern ein konkreter Sachverhalt 

hierfür gegeben ist. 

 

Die Verbindlichkeiten werden mit dem Rückzahlungsbetrag angesetzt. 
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Erläuterungen zur Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung 

Erläuterungen zur Bilanz 

 

Sämtliche Forderungen sind innerhalb eines Jahres fällig. 

 

Für Rechnungsabgrenzungsposten ist ein Betrag in Höhe von 10.823,93 € nach  

§ 250 Abs. 3 HGB eingestellt worden. 
 

Sonstige Rückstellungen fielen im Geschäftsjahr in Höhe von 25.538,40 € an. 

 

Sämtliche Verbindlichkeiten haben eine Restlaufzeit von unter einem Jahr. 

 

Sonstige Angaben 

Sonstige finanzielle Verpflichtungen 

 

Sonstige finanzielle Verpflichtungen bestanden zum Bilanzstichtag aus Miet- und Leasing-

verhältnissen in Höhe von 124.638,53 €. 

 

Die Kfz. Leasingverträge laufen im Jahr 2024 aus.  

 

Die vertragliche Laufzeit der Mietobjekte enden zum Jahresende 2023. 

 

Derivative Finanzinstrumente 

 

Verträge über derivative Finanzinstrumente bestehen zurzeit nicht. 

 

Angabe der Zahlt der beschäftigte Arbeitnehmer 

 

Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres beschäftigten Arbeitnehmer 

belief sich auf 29 Angestellte (Vorjahr 42 Angestellte) 
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Konzernzugehörigkeit 

 

Die Gesellschaft wird in einem Konzernabschluss der SEC NEWGATE S.p.A Mailand/Ita-

lien, einbezogen, die den Konzernabschluss für den größten Kreis von Unternehmen auf-

stellt. 

 

Geschäftsführung 

 

Der Geschäftsführung gehörte im abgelaufenen Geschäftsjahr an: 

 

Herr Michael Schröder 

Frau Tanja Schüle (bis 1.9.2022) 

 

Gewinnverwendungsvorschlag 

 

Es wird vorgeschlagen, den Jahresüberschuss für das Geschäftsjahr 2022 nach Abzug der 

Gewinnausschüttung auf neue Rechnung vorzutragen. 

 

 

Berlin, den 21. März 2023 

 

 

 

  

 Michael Schröder 
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BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS 

An die Orca Affairs GmbH, Berlin 

Prüfungsurteil 

Wir haben den Jahresabschluss der Orca Affairs GmbH – bestehend aus der Bilanz zum 

31. Dezember 2022 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 

1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstel-

lung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse ent-

spricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, 

für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter 

Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächli-

chen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesell-

schaft zum 31. Dezember 2022 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Ja-

nuar bis zum 31. Dezember 2022. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwen-

dungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat. 

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB 

unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen 

Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung 

nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des  

Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses“ unseres Bestätigungsver-

merks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Über-

einstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften 

und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen 

Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungs-

nachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil 

zum Jahresabschluss zu dienen. 
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss  

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlus-

ses, der den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vor-

schriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss 

unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tat-

sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 

der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die 

internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ord-

nungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines 

Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen 

aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Ver-

mögensschädigungen) oder Irrtümern ist.  

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verant-

wortlich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu 

beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang 

mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber 

hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrund-

satzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tat-

sächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen. 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses  

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresab-

schluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen 

Handlungen oder Irrtümern ist, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser 

Prüfungsurteil zum Jahresabschluss beinhaltet.  

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass 

eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-

schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss-

prüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Fal-

sche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und wer-

den als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass 

sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen 

wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kriti-

sche Grundhaltung. Darüber hinaus: 
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 identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im 

Jahresabschluss aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und füh-

ren Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prü-

fungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prü-

fungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende we-

sentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als das Risiko, 

dass aus Irrtümern resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt 

werden, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsich-

tigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen in-

terner Kontrollen beinhalten können. 

 gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses rele-

vanten internen Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den 

gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsur-

teil zur Wirksamkeit dieses Systems der Gesellschaft abzugeben. 

 beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten 

Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Ver-

tretern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.  

 ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen 

Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unter-

nehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob 

eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenhei-

ten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortfüh-

rung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kom-

men, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestäti-

gungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss aufmerksam zu 

machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prüfungsurteil zu  

modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum  

Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Er-

eignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre 

Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann. 

 beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt ein-

schließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden  

Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beach-

tung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
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Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der  

Gesellschaft vermittelt.  

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplan-

ten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, 

einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel im internen Kontrollsystem, die wir wäh-

rend unserer Prüfung feststellen. 

 

Dortmund, den 24. März 2023 

 

Baker Tilly GmbH & Co. KG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft (Düsseldorf) 

 

 

 

Birgit Düsterloh 
Wirtschaftsprüferin 

Rainer Diem 
Wirtschaftsprüfer  

 

Signaturdarstellung

Signaturdarstellung

Signaturdarstellung

Signaturdarstellung
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